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Adam Swaczyna: Auf Goldkurs mit Polen
bei den Olympischen Spielen

Am Samstag kämpft Adam Swaczyna als Co-Trainer der
polnischen Volleyball-Nationalmannschaft um olympisches

Gold gegen Frankreich.

Die Vorfreude auf das Volleyball-Finale bei den Olympischen
Spielen in Paris ist groß, insbesondere für Adam Swaczyna, der
als Co-Trainer der polnischen Nationalmannschaft die
Möglichkeit hat, nach 48 Jahren eine olympische Goldmedaille
nach Hause zu bringen.

Ein Blick auf die Herausforderungen

Das Team um den prominenten Spieler Wilfredo Leon hat sich
auf einem spannenden Weg ins Finale gegen die französischen
Gastgeber bewegt. Im Halbfinale traf Polen auf die USA und
musste sich mit zahlreichen Herausforderungen
auseinandersetzen, darunter Verletzungen und hohe
Drucksituationen. Trotz eines anfänglichen Rückstands bewies
die polnische Mannschaft nie verlorene Konzentration und
kämpfte sich zurück ins Spiel.

Stolz auf den nationalen Erfolg

Swaczyna hat nicht nur eine ehrenvolle Aufgabe als Co-Trainer
übernommen, sondern auch die Gelegenheit, seine Erfolge auf
einer großen internationalen Bühne zu zeigen. Er drückt den
deutschen Volleyballern seine Anerkennung aus und ermutigt
die Fans, stolz auf ihr Team zu sein, das im Viertelfinale gegen
Frankreich ein starkes Spiel zeigte und nur knapp unterlag. „Ich



bewundere ihre Einstellung und ihr Selbstbewusstsein“, sagt
Swaczyna.

Der Blick nach vorne: Finale gegen
Frankreich

Im Finalspiel wird Polen auf die französischen Lokalmatadore
treffen, die sich im Halbfinale klar gegen den Titelverteidiger
Italien durchsetzen konnten. Swaczyna bleibt bescheiden, wenn
es um die Einschätzung des Gegners geht, und betont, dass die
Konzentration auf die eigene Leistung gelegt werden sollte. „Wir
sind bereit für dieses Spiel und stellen uns auf eine lange Partie
ein“, erklärt er.

Vorbereitung und Teamgeist

Nach dem großen Spiel in Paris plant Swaczyna, schnell
Richtung Bodensee zurückzukehren, wo sich sein Team auf die
kommende Saison vorbereitet. Er hebt die Unterstützung seines
gesamten Clubs hervor, die für ihn von großer Bedeutung ist.
„Ich spüre die Unterstützung von wirklich jedem in diesem Club.
Da sind die Ärzte, die Physiotherapeuten und das Management“,
sagt er dankbar.

Der mögliche historische Sieg

Die Bedeutung dieses Augenblicks kann kaum überschätzt
werden. Für den polnischen Volleyballbereich könnte ein
Goldmedaille nicht nur für den Jubel in der Gegenwart sorgen,
sondern auch die sportliche Geschichte des Landes nachhaltig
prägen. „Wir haben jetzt zwar eine Medaille, aber da ist jetzt
dieses Spiel, das uns zu Olympiasiegern machen kann. Und das
ist jetzt das Wichtigste“, schlussfolgert Swaczyna.
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